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Gerne möchten wir Ihnen an dieser 

Stelle zwei lohnenswerte Projekte 

ans Herz legen: 

 

1. SPENDEN SIE EIN PLAKAT 

Möchten Sie einmal etwas Außerge-

wöhnliches tun - und ein ganzes Pla-

kat mit wertvoller Botschaft spen-

den? Ja, das geht! 

Wir haben es auch gemacht ☺! 

Im Mai wird „unser“ Plakat in Nie-

deraula zu sehen sein. Vielleicht fällt 

es Ihnen auf...?! 

Es ist ganz einfach, wir helfen Ihnen 

gern dabei. 

 

2. ERMÖGLICHEN SIE IHREM  

KIND EINE CHRISTLICHE FREIZEIT 

Von erfahrenen, hochengagierten 

Mitarbeitern vorbereitet, bietet die 

Norwegen-Freizeit des CVJM Esch-

wege Teenagern eine tolle Gelegen-

heit, Gleichaltrige kennenzulernen 

und zwei unvergessliche Wochen in 

einem unvergleichlichen Land zu 

erleben.  

Ein buntes Programm sowie bibli-

sche Impulse sorgen für abwechs-

lungsreiche Tage und unvergessliche 

Momente.  

Anmeldung direkt beim CVJM Esch-

wege - gerne aber auch über uns, wir 

leiten alles weiter. 
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TAUFEN 

Emilio Möller    11. Februar  NJ 

 

EISERNE HOCHZEIT 

Katharina und Heinrich Heupel 01. Februar  HB 

 

DIAMANTENE HOCHZEIT 

Elsbeth und Hans Rohrbach  08. Februar  NJ 

 

GOLDENE HOCHZEIT 

Hiltrud und Norbert Braun  09. Februar  HB 

 

STERBEFÄLLE 

Olga Gies  95 Jahre  24. Januar  MH 

Freud & Leid 

21. April 2024 - Hattenbach: 

Lilly Gayer  Am Rain 34  Hattenbach 

Lenja Richter Am Rain 51  Hattenbach 

Thalia Steinert Weizengarten 2 Hattenbach 

 

28. April - Niederjossa: 

Lewin Allendorf Reichengraben 4 Niederjossa 

Emilian Böhm Jossastr. 19  Niederjossa 

Merlin Eckhardt Elsetstr. 12  Niederjossa 

Jona Kaufmann Jossastr. 23  Niederjossa 

Mika Landsiedel Raiffeisenstr. 7 Niederjossa 

Nelly Pfeiffer Nordstr. 1  Niederjossa 

Sophia Schaake Jossastr. 15  Niederjossa 

Liana Schwab Jossastr. 42  Niederjossa 
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Unsere Geburtstagskinder 

11. März  Ferdinand Bickert  HB 89 Jahre 

13. März  Katharina Heupel  HB 89 Jahre 

15. März  Horst Eckhardt  NJ 81 Jahre 

17. März  Hans-Dieter Mügge MH 75 Jahre 

21. März  Heinrich Wenzel  HB 84 Jahre 

22. März   Horst Wiesenberg  NJ  70 Jahre 

25. März  Brigitte Eckhardt  NJ  75 Jahre 

27. März  Hartmut Stock  NJ 70 Jahre 

27. März  Ernst Berg   MH 93 Jahre 

31. März  Gerhard Braun  MH 75 Jahre 

31. März  Anni Hendrich  NJ 90 Jahre 

04. April  Karl-Heinz Meckbach NJ 75 Jahre 

06. April  Antje Schmidt  MH 82 Jahre 

08. April  Fritz Henzler  NJ 85 Jahre 

10. April  Heinz Reuter  HB 83 Jahre 

10. April  Marianne Ludwig  NJ 84 Jahre 

11. April  Kurt Alles   MH 84 Jahre 

14. April  Hans-Dieter Breul  NJ 70 Jahre 

15. April  Marlies Schellhas  HB 70 Jahre 

15. April  Annemarie Krotzky MH 90 Jahre 

16. April  Manfred Welter  HB 82 Jahre 

17. April  Walter Braun  NJ 70 Jahre 

17. April  Günther Schulze  NJ 75 Jahre 

19. April  Waltraud Schäfer  MH 80 Jahre 

24. April  Hans Rohrbach  NJ 87 Jahre 

27. April  Sigrid Werner  NJ 88 Jahre 

30. April  Hannelore Neuber  NJ 70 Jahre 

30. April  Margaretha Reuber HB 90 Jahre 

03. Mai  Hans Stockhardt  HB 88 Jahre 

 

«
 

M 

Ä 

R 

Z 

 

 

 

 

 

 

A 

P 

R 

I 

L 

 

 

 

 

M 

A 

I 



7  

 

03. Mai  Margrete Hedtrich  NJ 90 Jahre 

07. Mai  Waltraud Heil  NJ 81 Jahre 

07. Mai  Anna Sippel   MH 88 Jahre 

09. Mai  Gisela Hartwig  NJ 83 Jahre 

16. Mai  Doris Günther  HB 70 Jahre 

16. Mai  Helmut Stiebing  HB 84 Jahre 

17. Mai  Edeltraud Kühner  HB 70 Jahre 

19. Mai  Helga Knaus  HB 81 Jahre 

26. Mai  Hedwig Hofmann  NJ 86 Jahre 

28. Mai  Marlies Steinberg  MH 70 Jahre 

01. Juni  Helmut Nuhn  HB 70 Jahre 

04. Juni  Heinrich Feik  MH 82 Jahre 

06. Juni  Adam Nuhn   NJ 84 Jahre 

G
ottes Segen zum

 G
eburtstag! 
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Die 50 Länder mit der stärksten Verfolgung von Christen 
 

(Open Doors, Kelkheim) – Open Doors hat am 17. Januar den neuen Weltver-

folgungsindex 2024 veröffentlicht. In der Negativ-Rangliste finden sich die 

50 Länder, in denen Christen aufgrund ihres Glaubens der stärksten Verfol-

gung weltweit ausgesetzt sind. Kirchen werden zerstört oder geschlossen, 

Gottesdienste und mehrheitlich christliche Dörfer überfallen, Christen er-

mordet und Zehntausende vertrieben. Die Verfolger sind zumeist islamisti-

sche, hinduistische, buddhistische oder kommunistische Regime und Grup-

pierungen sowie Autokraten und kriminelle Banden. Aber auch Clans und 

Familien verfolgen ihre Angehörigen, wenn sie zum christlichen Glauben 

konvertieren. Weltweit sind Christen in 78 Ländern mit intensiver Verfol-

gung und Diskriminierung konfrontiert. 

Dokumentierte Gewalt in Zahlen 

Die Gewalt gegen Christen hat gegenüber dem Vorjahr deutlich zugenom-

men. Berichtszeitraum des Weltverfolgungsindex 2024 ist der 01.10.2022 – 

30.09.2023. 
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WELTVERFOLGUNGSINDEX 

2024 

«

 4.998 Christen weltweit wurden wegen ihres Glaubens getötet. Die 

Dunkelziffer dürfte deutlich höher liegen, doch zahlreiche Konflikte 

erschweren die Dokumentation. 

 Physische Gewalt oder Todesdrohungen gegen 42.849 Christen, im 

Vorjahr 29.411. 

 Angriffe auf Kirchen und ihre Einrichtungen nahmen stark zu, von 

2.110 auf 14.766. 

 Angriffe auf Häuser von Christen stiegen gegenüber dem Vorjahr 

von 4.547 auf 21.431. 

 278.716 Christen wurden aus ihren Häusern vertrieben oder mussten 

abtauchen, mehr als doppelt so viele wie im Vorjahr mit 124.310. 

 365 Millionen Christen weltweit sind wegen ihres Glaubens mindes-

tens in hohem Maße Verfolgung und Diskriminierung ausgesetzt. 
 

Christen und Kirchen in Subsahara-Afrika am stärksten von Gewalt betrof-

fen 

Die meisten Morde an Christen geschahen wie in den Vorjahren in Ländern 

südlich der Sahara. Allein in Nigeria wurden mindestens 4.118 Christen auf-

grund ihres Glaubens getötet. In Äthiopien stieg die Zahl der Angriffe auf 

Kirchen, kirchliche Einrichtungen und Schulen von 22 im Vorjahr auf 284. 

In Burkina Faso und der Zentralafrikanischen Republik wurden jeweils 

weit mehr als 1.000 Geschäfte von Christen gebrandschatzt, geplündert o-

der beschlagnahmt, ein sprunghafter Anstieg gegenüber dem Vorjahr. 

Weiteren afrikanischen Ländern auf dem Weltverfolgungsindex droht eine 

ähnliche Entwicklung. Zu jedem Land auf dem Weltverfolgungsindex gibt 

es einen Länderbericht. Alle Informationen dazu finden Sie unter 

www.opendoors.de/wvi. Als Christen können wir anhand der Informatio-

nen gezielt für unsere bedrängten und verfolgten Brüder und Schwestern 

beten. Die Gewalt gegen sie sowie der Druck auf sie hat weltweit zugenom-

men. Sie bitten dringend um Unterstützung und Gebet. 

 



 
  

NIEDER-
JOSSA 

HATTEN-
BACH 

MENGS-
HAUSEN 

  

10.03. 11.00 Uhr --- 10.00 Uhr Willow Creek 

17. 03. 10.00 Uhr 11.00 Uhr ---  

24.03. 18.00 Uhr --- --- 
VorstellungsGD 

mit Kirchenkaffee 

29.03. 09.00 Uhr 10.00 Uhr 11.00 Uhr Karfreitag 

31.03. 11.00 Uhr 
07.00 Uhr 

(s. S. 14) 
09.30 Uhr 

1. Ostertag - GDe mit  
Hl. Abendmahl 

01.04. 
17.00 Uhr 

(s. S. 13) 
--- --- 

2. Ostertag - Get Spirit  
Der Jugendgottesdienst 

07.04. 10.00 Uhr --- 11.00 Uhr  

14.04. 11.00 Uhr 10.00 Uhr ---  

21.04. --- 10.00 Uhr --- Konfirmation 

28.04. 10.00 Uhr 11.00 Uhr 10.00 Uhr Konfirmation NJ 

05.05. --- --- --- 
10.00 h Niederaula; Diam., 
Eiserne und Gnadenkonf. 

09.05. --- 11.00 Uhr --- 
KirchspielsGD zu Him-
melfahrt - mit Taufen 

12.05. 10.00 Uhr  --- 
11.00 Uhr 
mit Taufe 

 

19.05. 10.30 Uhr --- --- 
1. Pfingsttag - Kirch-

spielsGD im Kirmeszelt 

20.05. --- 10.00 Uhr 11.00 Uhr 
2. Pfingsttag - GDe mit 

Hl. Abendmahl 

26.05. 18.00 Uhr 17.00 Uhr 19.00 Uhr Abendgottesdienste 

02.06. 11.00 Uhr 10.00 Uhr ---  

09.06. 
10.00 Uhr 
mit Taufe 

--- 11.00 Uhr  
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Interview 

1. Welches war der schönste Moment in Ihrem Leben? 

Die Geburten meiner drei Kinder. 

2. Wie heißt Ihr Lieblingslied? Und der Lieblingsbibelvers? 

Lied: Time to Wonder (Fury in the Slaughterhouse),  

Der Vers wechselt immer mal, je nach Lebenslage.  

Zurzeit ist es: Psalm 90 ,9: Darum fahren alle unsre Tage 

dahin durch deinen Zorn, wir bringen unsre Jahre zu wie 

ein Geschwätz  

3. Um Ihnen eine Freude zu machen, genügt es, wenn… 

… ich Zeit mit meiner Familie verbringen kann. 

4. Welchen Trend begreifen Sie nicht?  

Da gibt es einige - für mich unsinnige Dinge - die ausschließlich dem Zeitgeist 

geschuldet sind. 

5. An anderen Menschen bewundern Sie am meisten welche Eigenschaften? 

Zufriedenheit 

6. Woran denken Sie morgens beim Aufwachen? 

Bitte noch fünf Minuten... 

7. Bitte beenden Sie diesen Satz nach eigenen Vorstellungen: „Und sollte morgen 

die Welt untergehen,...  

… hoffe ich, dass nicht alles vergebens war. 

8. Was ist Ihre größte Schwäche?  

Meine Frau würde mit Sicherheit sagen, dass ich manchmal zu dickköpfig bin. 

9. Außer der Bibel empfehlen Sie welches Buch (mit Autor)? 

Für fremde Kaiser und kein Vaterland (Klas E. Everwyn).  

10. Welcher biblischen Person würden Sie gerne welche Frage stellen? 

Sobald die Gelegenheit da ist, entscheide ich das spontan. 

11. Wenn es möglich wäre: Mit welchem Prominenten würden Sie gerne für ei-

nen Tag das Leben tauschen? 

Eigentlich habe ich gar keine Lust prominent zu sein, da ich mir das sehr anstren-

gend vorstelle. Aus diesem Grund fällt mir da auch keine passende prominente 

Person ein. 

12. Warum ist Ihnen Ihre Kirche bzw. Deine Kirchengemeinde wichtig? 

Glaube ist wichtig, da er Gelassenheit und Freiheit gibt. 

 

Vielen Dank fürs Interview! 

Dirk Landsiedel 

Niederjossa 

Oberstudienrat 

50 Jahre 

 11  
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Sonntag 

02 

Juli 

KINDERGARTEN-SOMMERFEST 

NJ 

Tag für Groß und Klein etwas zu 

bieten hat. 

LANDESGARTENSCHAU 

FULDA 

Ende April wurde die Landes-

gartenschau in Fulda eröffnet. 

Im Juli bieten wir eine Halbta-

gesfahrt dorthin an. Gerne 

können Sie sich weiterhin im 

Pfarramt anmelden, es gibt 

noch freie Plätze. Die genauen 

Bus-Abfahrts-zeiten finden Sie 

im Wochenblatt 

Mittwoch 

05. 

Juli 

Samstag 

22 

Juli 

FUßBALLER-GD IN BAD HERSFELD 

Die Pfarrer und Fußballfans Frank-

Nico Jaeger, Wilfried Marnach, Bernd 

Seifert und Michael Zehender halten 

einen besonderen Gottesdienst mit 

Special-Guest Dragoslav Stepanovic 

(ehemaliger Trainer von Eintracht 

Frankfurt). Der Gottesdienst beginnt 

um 14 Uhr auf dem Sportplatz Hohe 

Luft neben dem Aquafit. Thema: 

„Lebbe geht weider“.  12   
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Montag 

01 

April 

ADIEU, LYDIA WAGNER 

Wirklich glauben kann man es 

eigentlich nicht, dass unsere jung-

gebliebene und hochengagierte 

Ortsjugendpflegerin Lydia Wag-

ner in Rente geht. Irgendwie ge-

hört sie inzwischen zum Inventar 

unseres kirchlichen Lebens.  

Mit einem Gottesdienst in Nieder-

jossa am 2. Ostertag um 17 Uhr 

wollen wir sie gebührend verab-

schieden. Sie wird uns fehlen!  

KIRMESGOTTESDIENST  

NIEDERJOSSA 

Geschützt vor Regen und Sonne fei-

ern wir zu Pfingsten Gottesdienst im 

Festzelt. Er findet als Kirchspielsgot-

tesdienst statt und wird begleitet 

vom Posaunenchor . 

Beginn ist um 10.30 Uhr, im An-

schluss  gibt es wie gewohnt leckeres 

Mittagessen. 

Herzliche Einladung! 

Donnerstag 

09 

Mai 

HIMMELFAHRT HATTENBACH 

Unser Gottesdienst im Grünen am 

Himmelfahrtstag ist immer etwas 

Besonderes - insbesondere, wenn 

neben dem Posaunenchor auch 

das Wetter so richtig mitspielt... 

Gleich auf zwei Taufen dürfen 

wir uns in diesem Jahr  freuen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

wird es Grillwürstchen geben, die 

zu Anfang der Saison immer be-

sonders gut schmecken. 

13  

Veranstaltungen 

Sonntag 

19 

Mai 
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Einladung zum Osterfrühstück! 
In diesem Jahr wird es in Hattenbach erstmals 

ein Osterfrühstück geben - anstelle der traditio-

nellen Osternacht. 

Um 7.00 Uhr beginnt der festliche Ostergottes-

dienst mit Feier des Heiligen Abendmahls in der 

Kirche. Im Anschluss daran ist die Gemeinde zu 

einem bunten und leckeren Osterfrühstück ein-

geladen. 

In der Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag 

werden die Uhren auf Sommerzeit umgestellt - 

also eine Stunde nach vorne. Wir machen an dieser Stelle extra darauf auf-

merksam, damit Sie den Wecker für dieses schöne Ereignis richtig stellen. 

 

Frühlingsfahrt ins Blaue 
Bad Wildungen heißt in diesem Jahr unser Ausflugsziel.  

Seit vielen Jahren putzt sich die Kleinstadt im 

Waldecker Land zur Osterzeit in besonderer Wei-

se heraus. Farbenprächtig und fröhlich werden 

Brunnen, Pflanzbeete und Vorgärten österlich 

dekoriert, die Osterhasen-Allee sowie zahlreiche 

mit bunten Eiern und Bändern dekorierte Oster-

bäume und Figuren laden zum Erinnerungsfoto 

ein. 

Mit dem Bus starten wir am 10. April 2024 an den 

bekannten Haltestellen gegen 12 Uhr - die genau-

en Abfahrtszeiten entnehmen Sie bitte kurzfristig dem Wochenblatt. In Bad 

Wildungen spazieren wir ganz gemütlich durch die herrliche  Osterland-

schaft und sind im Anschluss zu einem gemütlichen Kaffeetrinken im Waf-

felhaus Reitzenhagen angemeldet.  

Bevor es zurück in die Heimat geht, beschließen wir den Ausflug mit einer 

Andacht. 

Ab sofort können Sie sich im Pfarramt anmelden. Herzliche Einladung! 
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Mut proben! 
Neues wagen, Veränderung ermöglichen, Herausforderungen annehmen… 

dazu braucht es Mut! 

Kann man Mut eigentlich proben? Finden wir es heraus! 

Das Jona-Gemeindefestival findet alle zwei Jahre an Pfingstmontag in Stadtal-

lendorf statt, veranstaltet wird es vom Forum Missionarische Kirche in der 

EKKW. Es ist gedacht als Ermutigungstag für engagierte Menschen, für Er-

wachsene, Kinder und Jugendliche. 2024 sind als besondere Gäste mit dabei: 

Margot Flügel-Anhalt, Weltreisende Rentnerin, bekannt durch die SWR-Serie 

„Reisehelden“, Carsten Waldeck, StartUp-Unternehmer und Entwickler des 

SHIFT-Phones und Sebastian Rochlitzer, Kinderliedermacher und Puppenspie-

ler. Mehr Infos gibt´s hier: www.jonafestival.de 

 

Blechblasinstrument proben? 
Würden Sie gerne Trompete spielen können? Oder Posaune? 

Vielleicht sogar Tuba oder Tenorhorn? Dann möchten wir Ihnen Mut machen, 

das besondere Angebot in Anspruch zu nehmen, das der Chorleiter unseres 

Posaunenchors Niederjossa-Breitenbach, Holger Philipp, macht. Schnuppern 

Sie hinein in die Welt der Musik und des gemeinsamen Musizierens.  

Bereits für Kinder ab etwa neun Jahren ist das Erlernen eines Blechblasinstru-

mentes gut machbar, aber Interessierte jeden Alters sind eingeladen zum Ler-

nen. Instrumente werden kostenlos zur Verfügung gestellt und auch der Un-

terricht erfolgt gratis. Es ist also ein Angebot, das man sich nicht entgehen las-

sen sollte! Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt. 
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Kirche für Kinder und Konfis...
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Kirche für Kinder und Konfis... « 

Einfach toll waren die Krippenspiele in Mengshausen, Hattenbach und Nieder-

jossa an Heiligabend 2023 - entweder ganz klassisch mit allen wichtigen Protago-

nisten der Weihnachtsgeschichte oder als modernes Musical samt Weihnachts-

markt.  

Rund 100 Konfis verschiedener Gemeinden hatten jede Menge Abwechslung beim 

Konfi-Castle in Oberbernhards (Rhön) und stellten sicherlich fest, dass Glaube und 

Kirche auch für junge Leute attraktiv sein kann. 
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Regelmäßige 

Veranstaltungen 

Kindergottesdienst NJ 

Samstag, 23. März - 10.30 Uhr 

Samstag, 20. April - 10.30 Uhr 

Samstag, 25. Mai- 10.30 Uhr 

Ev. Gemeindehaus, Sudetenstr. 7 

 

Kinderstunde Hattenbach 

Samstag, 23. März - 10.00h 

Samstag, 20. April - 10.00h 

Samstag, 18. Mai. - 10.00h 

Ev. Kirche, Gemeinderaum 

 

Kindergottesdienst Mengshausen  

!!!!!!!! NEU !!!!!!! 

Freitag, 22. März - 16.00h 

Freitag, 26. April - 16.00h 

Freitag, 31. Mai. - 16.00h 

Ev. Kirche, Gemeinderaum 

 

RespekTIERE - aktiv 

Ansprechpartnerin L. Wagner 

KidsClub  

14tägl. freitags um 15.00 Uhr 

Alte Schule Mengshausen 

 

Konfirmandenunterricht 

Dienstags 16.30 - 18.00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus NJ 

 

Jugendtreff NJ 

Dienstags 18.00 - 20.00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus NJ 

Zur Zeit Pause! 

 

Get Spirit Musikteam 

Probe nach Absprache 

Ev. Gemeindehaus NJ 

 

Hauskreis für junge Leute 

Treffen nach Absprache 

Niederjossa 

Herzlich 

willkommen! 

«
 



19  

 

So erreichen 
Sie uns: 

 
Ev. Pfarramt Niederjossa: 

Pfarrer Bernd Seifert 

Elsetstr. 14 

36272 Niederaula 

Telefon: 06625 - 7878 

pfarramt@kirche-niederjossa.de 
 

Internet: 

www.kirche-niederjossa.de 

www.kirche-hattenbach.de 

www.kirche-mengshausen.de 
 

Ansprechpartner im KV: 

Niederjossa: Walter Horst 

06625 - 8997 

Hattenbach: Manfred Schmidt 

06625 - 919773 

Mengshausen: Gerhard Eckstein 

06625 - 1841 
 

Ortsjugendpflege: 

Lydia Wagner - 0151-67802505 

Lucienne Apel - 0170-4047550 
 

Layout und Satz Kircheneule: 

Anne Seifert 

Gebetskreise Niederjossa 

Dienstags 10 Uhr bei Fam. Steinberger 

Freitags 19 Uhr bei Fam. Giese 

 

Gesprächskreis zur Bibel 

Dreiwöchentl. dienstags um 19.30 Uhr 

27. März - NJ (Mittwoch!) 

16. April - HB 

07. Mai - NJ 

11. Juni - HB  

 

Posaunenchor Niederjossa 

Donnerstags, 20.00 Uhr 

NEU:  

Jungbläserausbildung nach Absprache! 

Ev. Gemeindehaus 

 

Seniorennachmittag 

Z. Zt. Pause 

Bitte beachten Sie unsere Halbtagesfahrt 

nach Bad Wildungen zur Osterschau  

(s. S. 14) 

Ev. Gemeindehaus Niederaula 



 

Liebe Leserinnen und 

Leser der Kircheneule, 

Ich habe ein neues Lieblingslied.  

Es heißt „Dort am Kreuz“ von „Gebets-

haus“. Beim Musikhören bin ich zufäl-

lig darauf gestoßen. Und obwohl ich 

normalerweise zuerst auf die Melodie 

eines für mich neuen Liedes achte, war 

es diesmal der Text des Refrains, der 

mich sofort hat aufhorchen lassen: 

„Und dort am Kreuz  

hast du an mich gedacht 

als du sprachst: Es ist vollbracht! 

du hattest mich vor Augen. 

Dort am Kreuz, da dachtest du an mich. 

Was für ein ,Ich liebe Dich!‘ 

Du hattest mich vor Augen  

dort am Kreuz.“ 

Und später in der Bridge heißt es: 

„Du hast alles getan, damit ich dein sein 

kann.“ 

Ich finde, diese Worte drücken den As-

pekt dieser ganz persönlichen Bezie-

hung, die Jesus mit uns haben möchte, 

brillant aus! Im qualvollsten Moment 

seines Lebens auf dem Weg in den Tod 

bin ich es, an die Jesus denkt, bin ich es, 

die Jesus vor Augen hat. Wie viel Nähe 

und Intimität drücken sich in dieser 

Vorstellung aus?! Wie viel Liebe!? 

Natürlich bin ich einer von vielen 

Menschen, die an Jesus glauben, aber 

ich darf mich so fühlen, als hätte er den 

Tod am Kreuz allein für mich auf sich 

genommen - nur für mich. Das war ich 

ihm wert. Und selbstverständlich soll 

jede und jeder an dieser Stelle des Lie-

des sich selbst einsetzten: 

Ja, genau SIE hatte Jesus vor Augen 

dort am Kreuz, an SIE hat er gedacht. 

Das waren SIE ihm wert und das ist 

seine Liebeserklärung an SIE! 

Jesus hat alles getan, damit SIE „sein“ 

sein können. Ist dieser Gedanke, dieses 

Geschehen nicht atemberaubend? 

„Wie sehr Gott uns liebt, beweist er 

uns damit, dass Christus für uns starb, 

als wir noch Sünder waren“, schreibt 

Paulus in seinem Brief an die Römer. 

Dieser Vers meint dasselbe, drückt 

ebenfalls das unvorstellbare Ausmaß 

von Gottes Liebe aus, mit der Gott uns 

ganz persönlich ansieht. 

Vielleicht fällt es uns manchmal des-

halb schwer, diese göttliche Liebe zu-

zulassen und einfach anzunehmen, 

weil sie all unsere Vorstellungen und 

Fähigkeiten in Sachen Liebe über-

steigt? Weil wir uns das schlicht nicht 

vorstellen können? 

Die Passions– und Osterzeit möchte 

uns dabei helfen, dieser weltbewegen-

den Liebe nachzuspüren, sie für sich 

persönlich zu entdecken und anzuneh-

men. Denn dort am Kreuz, da dachte 

ER an SIE, da hatte ER SIE vor Augen! 

Ich grüße Sie -auch von Familie Ewald 

und meinem Mann - und wünsche 

Ihnen allen gesegnete Feiertage 

 

Ihre Anne Seifert 


